
Material 3a): Das Prämienhaussystem 
 
Um die Bergarbeiter näher an ihrem Arbeitsplatz anzusiedeln, wurde 1841 ein Prämien- und Darlehensverfahren 
konzipiert, auf dessen Grundlage zahlreiche Prämienhäuser gebaut wurden. Das für den Bergbau im Saarrevier 
typische Prämienhaussystem wurde vom preußischen Bergfiskus, also von der preußischen Bergverwaltung, 
geschaffen. Arbeiter, die ein Prämienhaus bauten, bekamen dafür finanzielle Unterstützung von der Verwaltung 
(„Prämien“). Es gab sowohl kleine als auch größere Prämienhäuser. In der Anfangsphase waren sie sehr 
bescheiden und eng, wurden aber im Laufe der Zeit etwas größer. Verschiedene standardisierte Typen folgten 
aufeinander. An den Achsen (erst 2-achsig, dann 3-achsig) und an der Fassadengestaltung kann man ihre 
ungefähre Entstehungszeit erkennen. Die Bauherren verpflichteten sich schon mit Erhalt der Prämie dazu, Räume 
für Einlieger vorzusehen und diese ausschließlich an bergmännische Arbeiter zu vermieten. Der Bauherr selbst 
konnte mit Hilfe der Miete sein Haus finanzieren. Die Einlieger waren zumeist Arbeiter, die während der Woche 
am Arbeitsort unterkamen und am Wochenende zu ihrer Familie pendelten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Grundrisse von Prämienhäuser im 
Laufe der Jahre, entnommen aus: 
entnommen aus: Saarländische Arbeiterhausfibel, hrsg. vom Ministerium  
für Umwelt und Verbraucherschutz, Saarland, Neuauflage 2018, S. 22 und 25. 
 

Arbeitsaufträge: 
1. Die Grundrisse a-d zeigen die Veränderung der Prämienhäuser im 

Saarrevier im Laufe der Zeit. Beschreibe, wie sich die Häuser 
veränderten und stelle Vermutungen darüber an, wieso diese 
Veränderungen vorgenommen wurden.  

2. Auf der rechten Seite sind die Grundrisse von drei Geschossen eines 
Prämienhauses zu sehen. Überlege, welche Funktion die einzelnen 
Räume hatten. 

3. Diskutiere, wieso die preußische Bergverwaltung derartige Häuser für 
Arbeiter unterstützte. Welche Ziele verfolgte die Verwaltung? Hatte sie 
einen Nutzen vom Prämienhaussystem? 

4. Recherchiere im Internet nach Prämienhäusern im Saarrevier. Ordne 
die gefundenen Abbildungen mit Hilfe ihrer Fassaden zeitlich zu. Dabei 
hilft Dir die Saarländische Arbeiterhausfibel (Link). 

5. Recherchiere, ob es heute noch authentische Prämienhäuser im 
Saarland gibt. Dazu kannst Du das Internet nutzen oder auch das 
Staatliche Konservatoramt des Saarlandes kontaktieren (Link 
Homepage).  

6. Entwickele Argumente dafür, weshalb es sinnvoll ist, authentische 
Prämienhäuser im Saarland zu restaurieren und zu erhalten.  

https://www.saarland.de/muv/DE/portale/laendlicheentwicklung/service/publikationen/pub_arbeiterhausfibel_muv.html
https://web2.cylex.de/firma-home/staatliches-konservatoramt-des-saarlandes-2564830.html
https://web2.cylex.de/firma-home/staatliches-konservatoramt-des-saarlandes-2564830.html

